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OLG Frankfurt weitet Haftung für Cookies-Einsatz aus

Der sechste Zivilsenat des Oberlan-
desgerichts Frankfurt am Main 
hat entschieden, dass nicht nur Be-
treiber von Websites, sondern auch 
Technologie-Dienstleister für ille-
gale / nicht-konforme Cookies haften 
bzw. verklagt werden können (Urteil 
vom 11. Dez. 2025 – Az.: 6 U 81/23). 
Mit diesem Grundsatz-Urteil hat das 
OLG Frankfurt die Haftung aus dem 
Telekommunikations-Digitale-Dien-
ste-Datenschutz-Gesetz (TDDDG) 
ausgeweitet – das darf mit Fug und 
Recht ein Paradigmenwechsel für die 
Werbe- und Analyse-Branche ange-
sehen werden. Denn stehen auch die 
Tech-Dienstleister in der Haftung für 
unerlaubte Tracking-Aktivitäten, wenn 
sie Cookies zu Analyse-Zwecken über 
Dritt-Websites verteilen/platzieren. 

Die Ausgangslage

Ein Mann hatte am 22. März 2022 ge-
zielt mehrere Websites besucht und da-
bei den Verdacht, dass von einem Tech- 
und Analyse-Dienstleister Cookies 
ohne seine Einwilligung gespeichert 

worden sind. Mit Hilfe eines Gutach-
ters und technischen Tools wurde ein 
digitales Protokoll (eine sogenannte 
HAR-Datei) erstellt, um die illegale 
Cookie-Setzung beweisen zu können. 

Am 22. April 2022 ließ der Kläger das 
Tech- und Analyse-Unternehmen ab-
mahnen und forderte die Abgabe einer 
strafbewehrten Unterlassungserklä-
rung sowie die Erteilung von Auskunft 
über die Speicherung seiner personen-
bezogenen Daten. 

Landgericht Frankfurt gibt Klage 
statt

Da sich die Parteien nicht einigen 
konnten, kam es zur Klage beim Land-
gericht Frankfurt. Das gab dem Kläger 
recht und verurteilte den Tech- und 
Analyse-Dienstleister zur Unterlassung 
sowie einer Zahlung von 1.500 Euro 
Schmerzensgeld (Urteil vom 27. April 
2023 – Az.: 2-3 O 352/22). Grundla-
ge dafür ist laut Landgericht Frankfurt 
ein Verstoß des Analyse-Dienstleisters 
gegen §23 I Telekommunikations-

Digitale-Dienste-Datenschutz-Gesetz 
(TDDDG). Darin wird das Setzen von 
Cookies ohne Einwilligung der End-
nutzer grundsätzlich verboten. 

OLG Frankfurt bestätigt das Urteil 
und reduziert das Schmerzensgeld

Die Revision vor dem OLG Frank-
furt hatte nur teilweise Erfolg, denn 
der 6. Zivilsenat bestätigte das Urteil 
des Landgerichts im Grundsatz. Da-
mit sind haften für Cookies auch die 
Tech-Anbieter, die im Hintergrund 
der Website-Betreiber aktiv sind. Den 
Anspruch auf Schmerzensgeld redu-
zierte das OLG Frankfurt von 1.500 
auf überschaubare 100 Euro. Die Re-
vision zum Bundesgerichtshof hat das 
OLG Frankfurt ausdrücklich zugelas-
sen. Die Kosten des Rechtsstreits mit 
einem Streitwert in Höhe von 13.000 
Euro muss zu 10/13 die Beklagte und 
zu 3/13 der Kläger tragen. 

Weitreichende Konsequenzen für 
die Digital-Branche

Bislang agierten die Tech-Dienstleister 
/ Tracking-Companies gemäß der An-
sicht, dass die Pflicht zur Einholung 
von Einwilligungen zur Cookie-Nut-
zung allein bei den Website-Betreiber 
liegen würde. Nun müssen sich die 
Tech-Dienstleister weitere Instrumente 
und vor allem auch Prüfverfahren ein-
fallen lassen. 

Eine Freistellung der Haftung durch 
AGBs der Tech-Dienstleister hat das 
OLG Frankfurt nicht akzeptiert. Das 
Implementieren von weiteren Sicher-
heitsvorkehrungen, um non-konforme 
Daten-Zugriffe zu verhindern bzw. zu 
erkennen, wird den Aufwand bei den 
Tracking-Firmen erhöhen. (ps)

Der 6. Zivilsenat des OLG Frankfurt hat die Haftung bei der Nutzung von Cookies 
auf die Tech-Dienstleister ausgedehnt.
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Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich für einen Mandanten 
Titelschutz in Anspruch für

Zeit der Wunder – Das Tafelsilber der deut-
schen Einheit

Das Tafelsilber der deutschen Einheit

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen und Wortverbindungen für alle 
Medien und sonstigen Werkarten, insbesondere für Druckereierzeugnisse, 
Fernsehen, Film, Hörfunk, Datenträger aller Art, elektronische und digitale 
Medien und Netzwerke sowie Softwareerzeugnisse.

Rechtsanwalt Dr. Patrick Baronikians
TEAL Rechtsanwälte PartG mbB, 
Widenmayerstraße 10, 80538 München

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme(n) ich/wir Titelschutz in An-
spruch für:

Von Bord ins Beet

in allen Wortverbindungen, Titelkombinationen, Zusammensetzungen 
und Abwandlungen, in allen Schreibweisen und grafischen Darstellungs-
formen, Schriftarten und Gestaltungen sowie mit entsprechenden Unterti-
teln und Zusätzen für alle Werkarten und Medien, insbesondere für Bücher, 
Zeitschriften, Broschüren, Pflanzanleitungen und sonstige Druckerzeug-
nisse, für audiovisuelle, elektronische und digitale Medien, Offline- und 
Online-Dienste sowie Netzwerke aller Art, für Bild-, Ton- und Datenträger, 
für Software-Erzeugnisse sowie für Merchandising, Messen, Ausstellungen 
und Veranstaltungen.

CASTLEWELT UG (haftungsbeschränkt), 
Berliner Straße 7, 35321 Laubach

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme(n) ich/wir Titelschutz in An-
spruch für:

Terrain

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen, grafischen Gestaltungen, 
Schriftarten, entsprechenden Untertiteln und mit allen Zusätzen für alle 
Medien (insb. Fernsehen, Online- und Offline-Dienste (insb. Internet, Stre-
aming)), Bild-/Ton- und Datenträger aller Art, sowie sonstige audiovisuelle, 
elektronische und digitale Medien und Netzwerke (insb. Gaming), Mer-
chandising, Veranstaltungen, Bücher, Zeitschriften und sonstige Drucker-
zeugnisse.

Fabiola GmbH, 
August-Bebel-Straße 26-53, 14482 Potsdam

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Contraversum
Club des Contraversums

in allen Schreibweisen, Wortverbindungen, Schriftarten, Abwandlungen, 
Titelkombinationen, grafischen Gestaltungen, Untertiteln und Zusammen-
setzungen für alle Medien einschließlich Printmedien, Film, Hörfunk, Fern-
sehen, Software, Offline- und Online-Dienste sowie Online-Medien und 
Multimediaanwendungen sowie für sonstige audiovisuelle, elektronische 
und digitale Medien und Netzwerke sowie als Ausstellungstitel.

NACHTWEY IP Rechtsanwälte, 
Buschhöhe 10, 28357 Bremen

Die 4 neuen Titel
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Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich für einen Mandanten 
Titelschutz in Anspruch für

Serienkiller – The Experience

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen und Wortverbindungen für alle 
Medien, insbesondere für Datenträger aller Art sowie für Ausstellungen 
und Veranstaltungen aller Art, einschließlich Merchandising.

Rechtsanwalt Dr. Patrick Baronikians
TEAL Rechtsanwälte PartG mbB, 
Widenmayerstraße 10, 80538 München

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme(n) ich/wir Titelschutz in An-
spruch für:

Erfolg beginnt mit einem Lächeln

In allen Schreibweisen, Darstellungsformen, Wortverbindungen und Titel-
kombinationen für alle Medien, insbesondere Druckerzeugnisse, Hörfunk, 
Fernsehen, Film und elektronische Medien einschließlich Multimedia-An-
wendungen (Online- und Offline-Dienste).

Draksal Fachverlag GmbH, 
Täubchenweg 8, 04317 Leipzig

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme(n) ich/wir Titelschutz in An-
spruch für:

Drei Liter Himmel

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Uwe Rudnick, 
Silberblick 20, 99425 Weimar
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